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1285. Illegale Schrottsammlung endet im Polizeigewahrsam   

Als der Kommunale Ordnungsdienst (KOD) des Ordnungsamtes am 
Samstag, den 22. Juli Mitarbeitende des Kommunalen 
Ordnungsdienstes (KOD) in der Dortmunder Innenstadt auf Streife 
unterwegs waren, wurden die Einsatzkräfte um kurz vor 11 Uhr von 
Mitarbeitenden des „Ermittlungsdienstes Abfall“ (einem 
Gemeinschaftsprojekt des Ordnungs- und des Umweltamts der Stadt 
Dortmund mit der EDG Entsorgung Dortmund GmbH - EDG) zur 
Meißener Straße hinzugerufen. Dort war eine Person dabei, diversen 
Schrott verbotswidrig ohne Genehmigung zu sammeln. 

Vor Ort wurden durch die Mitarbeitenden des KOD gleich mehrere 
ordnungsrechtliche Verstöße festgestellt. Im Rahmen der Maßnahme 
wurde durch die Einsatzleitstelle des Ordnungsamtes über die Polizei 
das polnische Kennzeichen des Schrottsammlers überprüft. Dabei stellte 
sich heraus, dass das Fahrzeug wegen Diebstahls in der 
Bundesrepublik Deutschland zur Fahndung ausgeschrieben war.  

Als die Einsatzkräfte der Polizei vor Ort eintrafen, stellten sie überdies 
fest, dass auch der Fahrzeugführer wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis 
zur Festnahme ausgeschrieben war. Weil der Beschuldigte vor Ort nicht 
die geforderte Sicherheitsleistung entrichten konnte, wurde er durch die 
Polizei festgenommen und das Fahrzeug sichergestellt. 
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